
   
 
 
 
 
 
 
 

„Blicken wir nach vor“ 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des ASK Ybbs, 
 
die Herbstsaison ist vorüber, Zeit eine kurze Zwischenbilanz zu ziehen. Mit viel Optimismus sind wir 
im Sommer in diese Saison gegangen, selbst die Klassenreform und die damit verbundenen sicherlich 
weit stärkeren Gegner konnten diesen Optimismus nicht bremsen. Kein Wunder: Mit Christian Haabs, 
Heini Steiner, Johannes Riesenhuber, Thomas Sonnleitner und den nachdrängenden Spielern aus der 
U17/18-Mannschaft haben wir im Sommer unseren Kader entscheidend verstärkt. Umso größer ist 
daher bei vielen - auch bei mir - die Enttäuschung, dass die Herbstsaison nicht so verlaufen ist, wie wir 
uns dies erwartet (erhofft) hatten. Mit Platz zehn sind wir weit entfernt von unserem Saisonziel (unter 
den ersten Drei). 13 Punkte sind zu wenig, 19 geschossene Tore ebenfalls und 30 Gegentreffer sind viel 
zu viel. Vor allem unsere Heimbilanz (nur vier von 21 möglichen Punkten) gibt mir zu denken.  
  
Nichtsdestotrotz dürfen wir alle nicht den Kopf in den Sand stecken. Unsere Devise muss heißen: Jetzt 
erst recht! Fehlersuche ist gut, Schuldzuweisungen sind aber fehl am Platz. Der ASK Ybbs hat das 
Potenzial auch in dieser Liga und vor allem ohne bezahlte Legionäre (als einziger Klub in der 
gesamten zweiten Klasse Alpenvorland) vorne mitzuspielen. Nur muss es uns im Frühjahr gelingen, 
dieses Potenzial auch auf den Rasen zu bringen. Denn gute Trainingsleistungen alleine sind einfach zu 
wenig. Obwohl, und das möchte ich ausdrücklich betonen, die Trainingsbeteiligung in Ybbs sicherlich 
noch nie so gut war wie in diesem Herbst. Selbst in Glanzzeiten des ASK kann ich mich kaum erinnern, 
dass wir bei einem Training durchschnittlich 25 Leute zählten - und das durchgehend bei immerhin 72 
abgehaltenen Einheiten in dieser Saison und auch während einer Phase, wo wir mit vier Punkten in den 
hinteren Tabellenrängen zu finden waren! 
  
Blicken wir also nach vor, denken wir über die Saison 2004/2005 hinaus: Mit Spielertrainer Christian 
Haabs ist ein neuer Wind in den ASK eingekehrt. Wenn es auch phasenweise stürmische Zeiten 
gegeben hat, sind mir diese lieber als eine Flaute. Und von dieser sind wir weit entfernt.  
  
Denn sehen wir das Positive dieser Saison:  

• Die beiden Mannschaften haben sich spielerisch gegenüber den Vorjahr verbessert – wir hatten 
fast in jedem Match genug Chancen, um dieses für uns zu entscheiden. 

• Die Spieler sind auch körperlich in einer besseren Verfassung. 
• Die U17/U18-Spieler haben sich gut in das Gefüge eingelebt 

 
Das beste Beispiel für all diese drei Punkte ist der überlegene Herbstmeistertitel der U23. Hier spielen 
alle Mannschaften mit gleichen Karten (ohne Ausländer) und hier konnte keiner dem ASK das Wasser 
reichen. Das gibt Zuversicht für die kommende Saison und die nächsten Jahre. Der ASK ist am 
richtigen Weg - gehen wir diesen gemeinsam! 
  
Euer 
Christian Eplinger 
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Abschluss-Kickerl. Mit einem Spiel zwischen der Kampfmannschaft und dem U23-Team beendete der ASK 
Eberl Brot Ybbs die Herbstsaison 2004. Die Kicker der Kampfmannschaft siegten durch drei Treffer von 
Mustafa Acer sowie je einem Tor von Heini Steiner und Florian Reßl mit 5:2 (Halbzeit 2:2) und fügten dem 
ungeschlagenen U23-Herbstmeister der 2. Klasse Alpenvorland die erste Niederlage zu. Die Treffer der U23-
Mannschaft erzielten Manuel Kienberger und Patrick Reithner.                                                    Foto: Eplinger 
 

ASK-NEWS-CORNER :  
 

4. und 8. Dezember, jeweils ab 14.30 Uhr: Adventstand des ASK Ybbs beim Ybbser Weihnachtsmarkt (am 
Kirchenplatz). 
 

18. und 19. Dezember: ASK-Hallenmasters im Freizeitzentrum Ybbs. Samstag: Vormittag U11, ab 12.30 Uhr: 
Kampfmannschaft. Sonntag: Vormittag U14, Nachmittag U17/U18. Beim Kampf-mannschaftsturnier steht auch 
die Verlosung der Advent-Tombola des ASK auf dem Programm. 
 

 

TRAININGSBETEILIGUNG 
 
1. Christian Haabs                               66 
2. Florian Ressl                                   66 
3. Heini Steiner                                    60 
4. Fabian Schadenhofer                       54 
5. Manuel Kienberger                           53 
6. Christian Eplinger                           52 
7. Michael Kamleitner                         52 
8. Michael Hübl                                   51 
9. Johannes Riesenhuber                     51 
10. Mario Schmid                                51 
 
72 abgehaltene Einheiten, 1846 Spieler 
bei den Einheiten. Durchschnitt: 25,3 

 
U17/U18 
 

1. Steinakirchen       8   7  0  1  44:10  21 
2. Waidhofen           8   7  0  1  40:15  21 
3. Gaflenz               8   6   0  2  45:9    18 
4. Scheibbs              8   6  0  2   32:11 18 
5. Waldhausen         8   3  0  5   21:38   9 
6. Sarling/Ybbs      8   2  1  5   27:31   7 
7. Haag/St.Peter      8   2   1  5   22:28   7 
8. Yspertal              8   1   0  7     6:45   3  
9. Purgstall              8   1  0  7     9:59    3 

 
U 14 OPO 
 
1. Münichreith      10   7  0  3  38:25   21 
2. Ybbsfeld/Neu.   10   5  2  3  34:31  17 
2. Scheibbs/St.G   10   5  0  5  30:29   15 
4. Wieselburg        10   3  3  4  25:22  12 
5. Ybbs/Sarling   10   3  3  4   21:24  12 
6. Haag                  10   2  2  6   17:34   8 

 
U11 Ost 
 
1. Melk                  10  10  0  0  79:9   30 
2. Ybbs                  10   5  3  2  55:19 18 
3. Leonhofen/M.    10   5  3  2  44:19  18 
4. Erlauf/Kl.P./P.    10   3  2  5  26:46 11 
5. Münichreith/M.  10   2  2  6  21:35   8 
6. Krummnußbaum 10   0  0 10  9:106 0 
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